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Liebe Abonnenten, 

zu Beginn der Woche hätte man fast von einer Beruhigung an den Märkten sprechen können. 

Erste Anzeichen deuteten darauf hin, dass sich ein Boden ausbilden würde, mit dem es 

möglich gewesen wäre solide Aktien zu günstigen Kursen einzukaufen. Konjunktive bringen 

einen an der Börse aber nicht weiter - was zählt sind die Fakten und die haben am Freitag 

wieder eine eindeutige Sprache gesprochen. Zwischenzeitlich war der Dax am Freitag um 

mehr als 10% eingebrochen und ging mit einem Minus von knapp 5% aus dem Handel. Im 

laufenden Jahr steht bei den 30 größten deutschen börsennotierten Unternehmen im 

Durchschnitt nahezu eine Halbierung des Kurses zu Buche. Im MDax und TexDax sieht das 

Bild ähnlich aus, auch hier hat sich das Gros der Aktien halbiert. Schlussfolgernd kann man 

feststellen, dass die Börse eine sehr tief greifende Rezession in den nächsten zwei Jahren 

eskomptiert, welche die Gewinne der Unternehmen einbrechen lässt. Die entscheidende Frage 

ist, ob diese Rezession wirklich so kommen wird und die Kursabstrafungen gerechtfertigt 

sind? Ad hoc kann ich dies nicht beurteilen, keiner weiß wie die Finanzkrise auf die 

Realwirtschaft durchschlagen 

wird. Vieles wird davon 

abhängen wie die Menschen ihr 

Konsumverhalten aufgrund der 

Horrormeldungen in der Presse 

verändern werden. Immerhin 

macht der private Konsum fast 

60% unseres 

Bruttoinlandsproduktes aus.  

In unserer Trading-Liste wurden wir bei REpower wieder ausgestoppt. Windaktien sind völlig 

out, das kann man an der Entwicklung von Nordex, Vestas und REpower erkennen. Es scheint 
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so, als ob viele Fondsmanager ihren Anteil an regenerativen Energieaktien deutlich 

zurückfahren oder sogar auflösen. Ich bin zwar weiterhin von den Zukunftsperspektiven von 

REpower und Co. überzeugt, aber es macht keinen Sinn sich gegen die Markttrends zu stellen. 

Wir wissen um die Auftragsbestände der Unternehmen und können sofort aufspringen, wenn 

sich der Trend wieder wendet. Bei Hugo Boss bleiben wir weiter dabei, da die Aktie unseren 

Kaufkurs noch nicht unterschritten hat und immer noch im Plus notiert. Wir heben allerdings 

den Stoppkurs auf den Kaufkurs, um auf keinen Fall in die Verlustzone zu rutschen.  

 

Heute nehmen wir keine neue Aktie in unsere Trading-Liste auf, sondern warten den Start der 

Börsenwoche ab. Aufgrund der großen Kursverluste vom Freitag besteht sowohl auf der 

Shortseite, als auch auf der Longseite ein schlechtes Chance/Risiko Verhältnis. Des Weiteren 

ist es unklar wie die Märkte auf den 5-wöchigen Produktionsstopp bei Daimler reagieren. Die 

„Frankfurter Allgemeine Sonntagszeitung“ berichtete heute unter Berufung auf einen 

Konzernsprecher, dass bei Daimler in der Zeit vom 11. Dezember bis zum 12. Januar  keine 

Autos montiert werden sollen. Damit reagiert der Stuttgarter Autobauer auf die Flaute auf den 

Fahrzeugmärkten. Schlagzeilen wie diese machen den morgigen Börsenstart zu einem 

unberechenbaren Lotteriespiel. Es ist durchaus möglich, dass sich die Märkte einer 

Gegenreaktion auf die Kursverluste vom Freitag entziehen. 

 

Fazit: Derzeit ist es die komfortabelste Situation am Seitenrand zu stehen und die Märkte von 

einem objektiven Standpunkt beobachten zu können. Prognosen abzugeben, inwiefern sich 

die Finanzkrise auf die Realwirtschaft auswirken wird, wären unseriös. Unser Fokus wird in 

den nächsten Wochen denjenigen Aktien gehören, die sich gegen den Gesamtmarkt wehren 

können. Einige Unternehmen konnten bereits mit guten Quartalsergebnissen glänzen. Dazu 

zählen Biotest, die ihre Prognose für das laufende Jahr bestätigten und Bilfinger Berger, die 

ihre Ergebnisprognose jüngst erhöhten. Auch das Schweizer Medizintechnikunternehmen 

Synthes glänzte mit hervorragenden 9-Monatszahlen und bestätigte seinen Ausblick für 2008. 

Viele Aktien haben jetzt schon das Potenzial sich nach der Krise zu vervielfachen und 

eröffnen und dadurch sehr große Chancen. 

Erfolgreiche Handelstage wünscht Ihnen 

Manuel Heurich 

 

 



Offene Positionen: 

Kauf 

 

Aktie Signal Typ Kaufkurs Kurs am 

24.10.08 

Stopp

* 

% 

12.10.2008 Hugo Boss VZ Rebound Chance Long 11,88€ 12,23€ 11,9€ +3% 

 

 

 

Beendete Trades: 

Kauf Aktie Singal Typ Kaufkurs Verkauf % 

30.03.08 

Demag Cranes 

MasterTraders  

Momentum I 

Long 28,34€ 31,95€ 

+12,74% 

13.03.08 

K+S 

MasterTraders  

Momentum I 

Long 192€ 264€ 

+37,5% 

20.04.08 

Burgbad 

Turtle Long Long 16,95€ 20,54€ 

+21,18% 

24.03.08 

Lufthansa 

Expansion Pivot Long 14,83** 15,5€ 

+4,5% 

07.05.2008 

Leoni 

MasterTraders 

Momentum  

Long 33,01** 31,34€ 

-5,06% 

11.05.2008 

Höft&Wessel 

MasterTraders 

Momentum  

Long 5,17€ 5,4€ 

+4,45% 

25.05.2008 

Foris 

52-Wochen Hoch Long 2,71€ 2,58€ 

-4,8% 

06.04.2008 

Volkswagen 

Jeff Cooper 1-2-3-4er Long 185,01€ 171,26€ 

-7,4% 

09.03.2008 

REpower 

Expansion Breakout Long 162,97€ 208,81€ 

+27,8% 

23.04.2008 

Deutz 

MasterTraders 

Momentum  

Long 6,78€** 6,6 

-2,65% 

18.05.2008 

GEA Group 

MasterTraders 

Momentum  

Long 25,8€ 23,19€ 

-10,1% 

04.06.2008 

Plambeck 

MasterTraders 

Momentum  

Long 3,11€ 2,94€ 

-5,78% 

02.04.2008 

Bertrandt 

Expansion Pivot Long 24,75€ 27,1€ 

+9,5% 

01.05.2008 

Gesco 

MasterTraders 

Mometnum  

Long 50,86€ 53,84€ 

+5,86% 

21.05.2008 

Nordex 

MasterTraders 

Momentum  

Long 28,66€ 27,8€ 

-3,07% 

28.05.2008 

Fresenius SE 

Vor 52-Wochen Hoch Long 60,46€ 54,49€ 

-10,9% 

27.03.2008 

Fuchs Petrolub 

MasterTraders Long 59 60,36€ 

+2,31% 



Momentum  

14.06.2008 

Pfleiderer  

Turtle Short Short 10,98€ 9,15€ 

+20% 

19.06.2008 

Arcandor  

Turtle Short Short 9,89€ 7,44€ 

+33% 

10.04.2008 

SMT Scharf 

52-Woche Hoch Long 10,5€ 10,9€ 

+3,61% 

14.04.2008 

Mühlbauer 

Turtle Long Long 24,66€** 25,1€ 

+1,78% 

08.06.2008 

MAN 

Turtle Short Short 90,8€ 70,04€ 

+29,64% 

17.06.2008 

Sino AG 

Turtle Short Short 10,8€ 9,58€ 

+12,73% 

02.07.2008 

Jungheinrich 

Turtle Short Short 1,08€ 1,05€ 

-2,86% 

27.06.2008 

Südzucker  

Turtle Short Short 11,68€ 11,25€ 

+3,82% 

16.03.2008 

Vossloh 

52-Wochen Hoch Long 89,3€** 79,82€ 

-10,6% 

06.07.2008 

Klöckner & Co. 

Unter Bollinger-Band Long 30,79€ 27,59€ 

-11,2% 

26.08.2008 

Deutsche Börse 

Short 

Turtle Short Short 4,05€ 3,62€ 

-11,8% 

09.07.2008 

SGL Carbon 

Momentum I Long 41,24€ 36,14€ 

-14,11% 

22.07.2008 

Norddeutsche 

Affinerie 

Momentum II Long 35,69€ 30,5€ 

-16,8% 

01.08.2008 

Gesco 

Vor 52-Wochen Hoch Long 55€ 49,3€ 

-11,56% 

20.08.2008 

Arcandor  

Turtle Short Short 1,2€ 1,36€ 

+11,76% 

08.09.2008 

Aixtron 

Unter Bollinger-Band Long 6,06€ 5,3€ 

-14,5% 

06.08.2008 

Bertrandt 

Turtle Long  Long 26,46€ 23€ 

-15% 

27.04.2008 

Vestas 

Vor 52-Wochen Hoch Long 70,96€ 65€ 

-8,4% 

04.05.2008 

Rhön  Klinikum 

Turtle Long Long 19,99€ 18€ 

-9,9% 

14.05.2008 

Interseroh 

Vor 52-Wochen Hoch Long 57,57€ 50€ 

-13,15% 

13.07.2008 

Nordex 

Rebound Chance Long 20,13€ 17€ 

-18,41% 

27.07.2008 

Schaltbau 

Vor 52-Wochen Hoch Long 51,75€ 46€ 

-15% 

10.08.2008 

Biotest 

Vor 52-Wochen Hoch Long 63€ 54€ 

-16,67% 

15.08.2008 

Dr. Hönle 

Breakout-Matrix Long 8,78€ 8€ 

-9,75% 

03.09.2008 

Fielmann 

Vor 52-Wochen Hoch Long 52,6€ 47,4€ 

-10,9% 

14.09.2008 

Synthes 

Vor 52-Wochen Hoch Long 98,02€ 80€ 

-22,5% 

22.09.2008 

Bauer 

Rebound-Signal Long  38,95€ 33,2€ 

-17,2% 

17.10.2008 REpower Rebound Chance Long 116,7€ 95,75€ 

-21,88% 

**Dividendenbereinigt 

 

 

Dieser Newsletter ist gratis und kann auf www.mastertraders.de abonniert und abbestellt 

werden. 
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Haftungsausschluss und wichtiger Hinweis nach §34 WPHG zur Vermeidung von 

Interessenskonflikten: Die Informationen stellen keine Aufforderung zum Kauf oder 

Verkauf irgend eines Wertpapieres dar. Der Kauf von Aktien ist mit hohen Risiken behaftet. 

Ihre Investitionsentscheidungen dürfen Sie nur nach eigener Recherche und nicht basierend 

auf unseren Informations-Angeboten treffen. Wir übernehmen keine Verantwortung für 

jegliche Konsequenzen und Verluste, die durch Verwendung unserer Informationen entstehen. 

Wir weisen Sie darauf hin, dass die an der Erstellung von Beiträgen beteiligten Personen 

regelmäßig mit den besprochenen Aktien selbst handeln. 


